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Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Buchfinkenweg 23

Wahren * 946/8

Thalackersche GärtnereiBauwerksname

Wohnhaus einer ehemaligen Gärtnerei; ehemals Gehilfenhaus der Gärtnerei, Putzfassade, Landhausstil, 
siehe auch Buchfinkenweg 80 (Obj. 09298987), baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich 
bedeutend

Kurzcharakteristik

Das Wahrener Flurgebiet nördlich der Magdeburger Eisenbahn war bis in die 1920er Jahre zu einem 

großen Teil Areal der Thalackerschen Gärtnerei. Durch Bebauung fand eine sukzessive Verkleinerung statt. 

Um 1995 entstand auf dem verbliebenen, bis zuletzt als Gärtnerei genutzten Gelände an der heutigen 

Damaschkestraße eine Mehrfamilienhaussiedlung. Das nach Entwurf des Architekten Arthur Hänsch 1906 

für den Gärtnereibesitzer Otto Thalacker erbaut „Gehilfen-Wohnhaus“ ist innerhalb dieser neuzeitlichen 

Bebauung ein verbliebenes Zeugnis der einstigen Nutzung. Der durch Vor- und Rücksprünge gegliederte 

Baukörper des Hauses wird durch das dynamisch gestaltete hohe Dach dominiert und hat den Charakter 

einer landhausartigen Villa. Ecktürmchen akzentuieren die südliche Schauseite während kurze Seitenflügel 

eine zweite Eingangssituation im Norden umschließen. Einziger Dekor der schlichten Putzfassade sind 

abgeschrägte Sohlbänke mit Dachziegeln und Putzbänder als oberer Abschluss der Fenster. Im 

Dachgeschoss zeigt sich in den Fachwerkgiebeln ein zeitgenössisches Motiv des Landhausstils. Dem vom 

Repräsentationswillen des einstigen Gärtnereibesitzers Thalacker zeugenden Wohnhaus kommt neben 

einer baugeschichtlichen auch eine ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung zu.
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